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Stuttgart , 19 . Dez. Der König beabsich¬
tigt, auch un tvmmenoen Jahr zur Stärkung seiner
Gesundheit einen mehrwöchigen Erholungsauseiit -
hatt aus Cap Martin zu nehmen. Die Abreise
erfolgt voraussichtlich am 12. Januar . Die Rück¬
kehr dürste diesmal vor dem Geburtstag des
Königs ersolgen .

Stuttgart , 19 . Dez. Der Hofball findet
am Donnerstag , den 8 . Januar stau.

Stuttgart , 19 . Dezbr. Der staatsrechtliche
Ausschuß der Zweiten Kammer hat am Donners¬
tag der Schaffung einer staatlichen Lanbespvllzei-
Zentrale zugesumml .

Stuttgart , 19 . Dez. Der „Bert. Lotalanz .
"

meldet aus Konstanlinopel: Der Oberst , jetzige
General Bronsart v . Schellendors ( bis vor turzem
Kommandeur des Grenadier - Regiments „ Königin
Olga " Ar. 119 in Stuttgart ) üoernimml das
Kommando der 9 . Division des 1 . lurl . Armee¬
korps. — Der frühere Finanzminislec Djavid Ber)
soll, wie das „Bert . Lagebl .

" ersayrl, wieoer zuiii
Fiiiallziiiinisier ernannt werden . Aifaat Bei) , oer
bisherige Fillanzmlnl>le >, habe bereits seine Enl-
lassuug gegeben , Hallt Pascha reise m oer näch-
slen Woche nach Berlin.

Sl urlgart , 19 . T) ez . Die Oandesversnmmlung
der liialionalllveraieu (oeutschen) Partei Wurttem -
bergs fttidel Sonntag oen 11 . Jaiinar vorniitla ^s
in der Oiederyalte stall, ^ n ihr wird der Führer
der Partei un streich, der Reichstagsabgevrdnele
Bassermann, über stleichspolilit uuo oer Abgeordnete
Baumann über wichtige fragen der ^anoespvlitit
sprechen.

Bon den bürgerlichen Kollegien Stuttgarts
wurde die Errugtung einer simultanen Maochen-
riutlelschute veschtossen.

Stuttgart , 19 . Dez . Im Fall Griesinger
find inzwischen noch oer Oberpräzeplor v . Fischer -
Weikerslhat , welcher un gleichen Hause wohnt,
und der Kaufmann Niederer verhaltet wvroen.
Weitere Verhaslungen stehen bevor.

Feuerbach , 19 . Dez . Heute früh wollte ein !
von Lubwlgsvurg kommender Arverler noch wäh - !

Zwei Weihnachten.
Novellette von Curt Wolf - Leipzig. Nachdruck verboten .

Für den Weihnachtsabend war der junge Dr.
Merkel zum Chocotavensabrikanlen Löhrmann in
der Ktirsürftenstrasje eingeladen. Ansangs hatte er
gar kerne Lust, hinzngehen . War er doch schon aus
der Studienzeit gewohnt , Weihnachten nach be¬
kannter Junggesellensttte „aus der Bube " zu seiern ,
im Schlasroct, ein gutes Buch ui der Hand , dazu
natürlich auch ein Bäumchen, ein Pseischen und ein
Pünschchen . Cure Absage aber konnte in der Kur -
fürslensträtze schließlich ooch zu seinem Schaden
vermerkt werben. Oohrmaun's waren einflußreiche
Leute. Löhrmaiin 's waren ebenso reich als ver¬
wöhnt, und er halte sich nun einmal zum Haus¬
arzt bei ihnen entwickelt . Richtiger freilich : ent¬
wickeln lassen . Denn wenn er sich fragte, wie er,
ein junger Arzt von dreißig Fahren, ohne 'Namen
noch und nennenswertes Berdlensk — zu dieser
Bevorzugung gekommen , so mußte er sich gestehen ,
daß er un Grund mehr protegiert als konsuluerl
wurde . Mancher Andere hätte sich das nun viel¬
leicht schlau lächelnd gefallen lassen , zumal wenn
es ihm emeS Tages klar geworden, wer die Seele
dieser Protektion war . Unser Doktor aber war beruf¬
lich viel zu ehrgeizig und menschlich viel zu auf¬
richtig, um sich in den zahlreichen Füllen , in denen
die Tochter des Hauses ihn rufen ließ, mit dieser
anders als mit einer wirtlichen Kranken zu be¬
schäftigen und nur mit der Kranken. Es kann

rend der Fahrt aus der hiesigen Station aussteigen.
Noch während der Fahrt stellte er sich auf das
Trittbrett, glitt dabei aus und fiel unter den Wagen ,
wo er überfahren wurde . Der Bedauernswerte
war sofort tot.

Waiblingen , 19 . Dez. Der 50 Jahre alte
Bauer Karl Mergenlhaler von Neustadt kam am
Dienstag nachmittag hierher und besuchte zuerst
die OberamtSsparkasse und ein Ladengeschäft. Seil - !
her wird der nüchterne und sparsame Mann ver¬
mißt. Alle Nachforschungen nach ihm waren ver¬
geblich.

Vom unteren Neckar , 19 . Dez. Eine auf¬
fällige Erscheinung wird seil einigen Wochen an
der Landesgrenze beobachtet . Allmvrgenlttch ziehen
ungeheure Schwärme von Raben südwärts über
den Neckar in der Richtung auf den Schwarzwild
zu und abends kehren sie in geschlossenem Fluge
zurück. Es wäre interessant, das Woher und
Wohin der schwarzen Gesellen, welche nach Zehn -
tausenden zählen, festzustellen .

Psullingen , 19 . Dez. Gestern wurde hier
der 75 Jahre all gewordene PapiersabrikantPaul
Krauß senior, der den Betrieb der sogen , äußeren
Papierfabrik über 50 Jahre geleitet Halle, zu cs- rave
getragen.

Reutlingen , 18 . Dez. Eine junge Fabrik¬
arbeiterin versuchte gestern aoeno, sich bei der
Silverburg von einem Fug überfahren zu lassen .
Sie wurde aber von der Maschine beiseite geschoben
und lijr nur der linke Fuß abgefahren, der dann
im Krankenhaus vollends abgenommen wurde.

Heilbronn , 19 . Dez. An Stelle des ent¬
wichenen StadtpflegerS Burger wurde der Revisor
Herion, der scijoii seit 1891 hier m städt. Diensten
steht, zum Stadlpfleger ernannt .

Sternenfels , O .-A . Maulbronn, 19 . Dez.
Gestern mittag stürzte der im Sternbruch beschäf¬
tigte 50 Jahre alte Gg . Rücterl, ein sehr fleißiger,
beliebter Mann, Baler von 6 Kindern, bei Av -
rätlmungsaroetten so unglücklich vom hohen Felsen ,
daß er beim Transport nach Hause starb.

Mössingen , 19 . Dez. Der Holzmacher Elßler
konnte beim Fallen eines Eichstamms un Gemeinde-
wald nicht mehr rechtzeitig wegspringen und wurde '

ivon einem dicken Ast am Kopf schwer verletzt . Er
! starb auf der Heimfahrt .

Ravensburg , 17 . Dez. Gestern früh3 ^/ » Uhr
wurden hier drei kurz aufeinanderfolgende, leichtere
Erdstöße mit unterirdischemRollen wahrgenommen .

Aus dem Reiche .
Berlin , 19 . Dezbr . Das deutsche Komitee

für die Weltausstellung in San Franzisco beschloß
Mil Rücksicht auf die ablehnende Haltung der Re¬
gierung, sich aufzulösen.

Berlin , 18- Dez. DieBertreterderSludierenden
der Zahnheilkunde haben gestern beschlossen, daß
der Streck an den preußischen und deutschen Uni¬
versitäten beigelegt werden soll .

Berlin , 19 . Dez. In San Franzisco ein-
: getroffene mexikanische Flüchtlinge berichten , daß
in Acaponota das aus 40 000 Dollar bewertete
Wareiilager des deutschen Kaufmanns Adolf Lü-
decke von den Rebellen ausgeraubl wurde. Die
über dem Gebäude gehißte deutsche Flagge sei von
den Banditen herunlergerissen und mtt Füßen ge¬
treten worden.

Kasfet , 18 . Dez. Prinz Joachim von Preußen
tritt riiit Jahresanfang zum Dienst in das hiesige
Husarencegiiiienl ecu . Ec wird un Residenzschloß
Wohnung nehmen .

Danzig , 17 . Dez. In Gegenwart des Kron¬
prinzenpaares hat heute auf der Schichauwersl der
Slapellaus des Lloyddampsers „ Columbus " flati -
gefunden. Die Kronprinzessin vollzog den Taufakt .

Auf der Kieler Foyrde stießen zwei Dampfer
zusammen, wobei der eine , em Schwede, in kurzer
Zeit sank. Ein Mann ist ertrunken.

An der Pommers chen Küste richteten
Stürme schweren Schaden an .

Auf dem Rittergut Leplow bei Kolberg kam
es bei der Lvhnauszahlung zu Gewatltällgkeiten .
Der Borschriiller Foetzte und ein Schnitter wur¬
den getötet.

Das Defizit bei der Jahrhundertausstellung
in Breslau betrügt 500000 Mk.

Der Londoner Finanzmann Sir Ernest Cassel
stiftete seiner V .ttersladt Köln eine Million zu
wohltätigen Zwecken .

freilich nicht geleugnet werden , daß es ihm im
Boudoir dieses verwöhnten Weltkindes , das ihn
aus spitzenbesetzten Kissen in matter Schamhaftig¬
keit empfing, gar oft seltsam schwül und bange
wurde.

Was also die Weihnachlseiuladung betraf, so
beschloß er , im Interesse seiner Praxis — mehl
abzusagen.

Es schneite, als er sich gegen 6 Uhr auf den
Weg machte . Er hatte mehr als eine Biertelstunde
zu gehen ; aber es wäre ihm an diesem Abend kaum
möglich gewesen , in einer Droschke zu fahren . So
blieb er zu Fuß, beobachtete das belebte Bild der
Siraße und nahm sich hm und wieder wohl auch
die Zeit, vor einem der reich ausgeslatleten cr-chau-
fenster stehen zu bleiben . Er sreuie sich über den un¬
verwüstlichen Glanz des lieben alten Weihnachts -
festes .

AlS etwas Merkwürdiges fiel ihm schließlich
auf, daß immer dieselbe Fraueugestalt vor ihm her -
ging, bald näher, bald ferner . Wenn er sich an¬
schickte, den Slraßendamm zu überschreiten, hatte
sie gerade das gegenüberliegende Trottoir erreicht .
Hatte er eine Sellenstraße zu passieren, so war sie
ebenfalls in diese eingevogeu. Vorübergehende
mußten aus Leu Gedanken kommen , er verfolge
sie . Ihm selbst kam es vor, als ob sie das gleiche
Ziel hätte . Aber freilich — Löhrmanns Gäste, so¬
weit sie Damen waren, gingen nicht zu Fuß, am
wenigsten in dieser Stunde.

Dennoch blieb die Fremde vor dem Hause

Kurfürstenstraße stehen , dessen erste Etage Löhr
Manns bewohnten. Sie schloß den Schirm uni
stemmte sich mit dem rechten Arm gegen die hohe
schwere Lur . Er kam geraoe zurecht , ihr oem
Oefsnen behilflich zu sein . Als sie mm das Ge
sicht zuwandie , erschrak er fast , derart überrascht
ihn diese unerwartete Begegnung .

„ Mar — I Seh '
ich recht — Fräulein Rau ? '

Sie schien ebenso betroffen und blickte prüfen !
zu ihm aus. Unter dem Huirand, unter dein dunk
len Schleier glanzte bas Auge vom Licht der Am
pel, die den Flur erhellte.

„ Fritz Merkel, " sagte sie langsam, „ ist's möglich ? '
Er nickte , vom Klang dieser Stimme ganz eigei

berührt , zog bann den Hut und machte seiner erslei
Liebe eure kleine , artige Verbeugung .

„ Dorlor Fritz Viertel, " vervollständigte er mi
beschecüenem e^ iolz . Sie senile Len Kops ; ihr
Verlegenheit schien eher zu wachsen als zu schwinoei ,

„Ich hatte keine Ahnung , daß Sie m Berlü
sind , Herr Doktor."

„ Aus melner,Seite dieselbe Unwissenheit, leider !
sagte er gutgelaunt , dicht neben ihr die Stufei
emporstergeno, als könne es gar nicht anders seinEr glaubte nun allen Ernstes , daß sie auch zi
LührmannS ginge . Und der Gedanke bewegte ihn
nach so vielen Jahren gerade Liesen Abend unte
den Augen der Jugenbgeliebten zu feiern.

(Schluß folgt .)



Der 31jährige Privatier Johann Albrecht in
Petzigau bei Kempten erschoß seine 72jährige
Mutter und erhängte sichdann .^Das Motiv sind miß¬
liche Bermögensverhältnisse.

Straßburg , 19 . Dez . Leutnant v . Forstner
wurde wegen rechtswidrigen Waffengebrauchs zu
einer Gefängnisstrafe von 43 Tagen verurteilt .
Leutnant v. Forstner hat sofort Berufung gegen
das Urteil angemeldet.

Straß bürg , 19 . Dez. Zur Zeit schweben
zwischen allen Parteien des Landtags Verhand¬
lungen über die Einreichung einer gemeinsamen
Interpellation wegen der Haltung der Regierung
in der Zaberner Affäre.

Aus Straßburg wird geschrieben : Der
Humor hat allmählich dem Ausdruck „ Wackes "
eine Schärfe genommen. Es gibt Elsässer, die
inden nichts mehr dabei, sich auch im bürgerlichen

Leben als solche vorzustellen, wenn sie es auch
zumeist in provozierender Form tum Vor wenigen
Lagen rempelte ein Elsässer in angeheitertem Zu¬
stande auf der Plattform eines Straßenbahnwagens
einen höheren Offizier mir den Worten an : „ Salü !
Ich bin em Wackes I " Der Angeredete erwiderte
amüsiert : „ Das brauchen Sie mir nicht zu sagen ,
das sehe ich ! " Die Zuhörer, unter denen sich
mehrere Elsässer befanden, lachten über die schlag¬
fertige Antwort des Offiziers herzlich .

Die vermißten neun Mann der am Mittwoch
bei Borkum gestrandeten norwegischen Bark
„ Amazone" sind nach einer hier emgetroffenen
Meldung sämtlich gerettet worden, so daß keme
Verluste an Menschenleben zu beklagen sind .

Aus dem Auslau d .
Bregenz , 19 . Dez. Heute nacht ist in Feld¬

kirch das Hinterhaus des Gasthofs zum Löwen ab¬
gebrannt . Drei Personen sind in den Flammen
umgekommen .

Wien , 19 . Dezbr . Die Krak auer Polizei
ist einer Bande von Spionen auf die Spur ge¬
kommen , deren Haupt ein in dem russischen Grenzort
Gramtza ansässiger Johann Rudzkt war. Rudzki
verstand es , österreichische Bahnbeamte und Post-
bedienstete für die Zwecke des russtschen General¬
stabs in Warschau zu gewinnen.

Aus Budapest wird gemeldet : Während des
dritten Aktes des Lohengrin erschien Mittwoch im
Opernhause im Parkett ein völlig unbekleideter
Mensch und drängle sich eilends durch die Reihen.
Er überstieg die Schranke zum Orchesterraum und
entriß dem Dirigenten den Tatlstock . Dann fing er
flott zu dirigieren an - Unter dem Publikum, besonders
unter den Damen , entstand em heilloser Schrecken .
Mit Mühe gelang es , den Mann festzuhallen, ihm
eine Hülle umzuwersen und für seine Fortschaffung
aus dem Hause Sorge zu tragen . Es stellte sich
heraus , daß der Veranlasser des peinlichenZwischen¬
falls ein verrückt gewordener Chausfeur ist, der
dann in eine Anstalt geschafft wurde.

Bern , 19 . Dez. Sämtliche Wintersportplätze
des Alpengebiets melden stärkeren Frost , Reuschnee
und vorzügliche Sk>- und Rodelbahnen . Im Engadin
liegt der Schnee gegenwärtig durchnitllich 50 em
hoch . Im Arlberggebiet erreicht die Schneedecke
1?/, bis 2 m . Beträchtliche Schneemassen lagern
auch in Graubünden ; Klosters meldet 125, Davos
100 ew Schnee und 12 Grad Frost . Der Fremden¬
verkehr ist bereits sehr rege . Die größeren Hotels
sind schon besetzt . Einzelne kleinere wmtersportliche
Wettbewerbe haben schon stattgesunden.

Man meldet aus Mailand : Marconi erfand

eine Vorrichtung, welche die Feststellung der Rich¬
tungsherkunft der drahtlosen Wellen ermöglicht .

Florenz , 18. Dez. Die internationale
Kommission zur Abgrenzung Südalbaniens hat
ihre Arbeiten beendet .

Paris , 18 . Dez . Eine französische Militär¬
mission für Griechenland, ähnlich der deutschen in
der Türkei, ist in Vorbereitung . — Dieägäische
Ins elfrage wird in einer englischen Zirkular¬
note aufgerollt. Griechenland soll alle okkupierten
Inseln , mit Ausnahme von Ambros und Tenedos,
erhalten als Entschädigung für die neue Südgrenze
Albaniens .

Brüssel , 19 . Dez. Die Polizei hat in Ant¬
werpen zwei Personen festgenommen, die angeblich
den großen Diamantendiebftahl im Werte von
300000 Mk. begangen haben .

Bukarest , 18. Dez. Der Senat hat einstimmig
einen Gesetzesentwurf angenommen, der die Ge¬
nehmigung des Bukarester Friedensvertrags, sowie
die Festsetzung der Grenze zwischen Rumänien und
Bulgarien betrifft.

Konstantinopel , 19 . Dez. Gestern nach¬
mittag haben die offiziellen Verhandlungen über
den türkisch-serbischen Friedensvertrag begonnen.
Nach Angaben von serbischer Seite schreiten die
Verhandlungen , die auf einem vorbereitenden Ent¬
wurf beruhen, in normaler Weise fort und werden
morgen beendet sein .

Konstantinopel , 18. Dez . EnverBey, dessen
Abreise nach Berlin zur Vornahme einer Operation
bevorstand, mutzte gestern infolge heftiger Schmerzen
hier operiert werden. Der Chirurg des deutschen
Hospitals entfernte Len Blinddarm. Sein Befinden
ist befriedigend.

Der Zolleinuehmer Salome in Constantine ,
der mit seiner Frau in Unfrieden lebte, ist, wie

I berichtet wird , von der Frau ermordet worden . Die
Frau hat ihrem Manne den Kopf abgeschnitten. L>ie
wurde verhaftet.

Aus New - Aork wird gedrahtet : Donnerstag
s spielten sich bei dem Brande eines der bekanntesten
^
Logierhäuser im Chinesenvierlel entsetzliche Szenen
ab . Die Menschen kämpften wie die Bestien, um
den Ausgang üoer die Feuerleitern zu gewinnen.

Washington , 17 . Dez . Kontreadmiral Fletcher
hat das Staatsdepartement davon in Kenntnis
gesetzt , daß die Berichte von Mißhandlungen von
Ausländern in Chihuahua unbegründet seien, ebenso
wie die Meldung , daß der Führer der Aufständischen
sich gegen ihn unhöflich benommen habe.

Beracruz , 18 . Dez . Der Dampfer Kron¬
prinzessin Cecilie ist mit nur wenigen Flüchtlingen
aus Tampico hier eingetroffen. Sie berichten , daß
die Zustände in Tampico wieder normal seien.

Aus Beirut wird gedrahtet : Bei den m den
letzten Tagen an der syrischen Küste herrschenden

l heftigen Stürmen ist der österreichische Petroleum -
'
Dampfer „ Cassicubina" zwischen Jaffa und Haifa
untergegangen .

Zimmermeister , Wilh . Schmid, Steinhauer Meister
Louis Kappelmann , seitheriges Bürgerausschuß¬
mitglied, Wilh. Rath, Buchbindermeister.

— Das Befinden des am Dienstag am Hotel -
Neubau „Bellevue" verunglückten Zimmermanns
Großhans von Ottenbronn gibt, wie wir hören,
zu Besorgnissen keinen Anlaß mehr.

In Calmbach wurden bei der Gemeinderats¬
wahl die bisherigen Gemeinderäte Philipp Kübler
und Chr. Barth wiedergewählt . Die nächsthöchsten
Stunmenzahlen erhielten Adolf Proß und Wilhelm
Zündel.

Calw , 19. Dezbr . Die Eltern der Schrift¬
stellerin Frau Auguste Supper, Prwalier Schmitz
und Frau , feierten am Sonntag die goldene
Hochzeit . Der Jubilar ist 81 und die Jubilarin
73 Jahre alt.

Pforzheim , 19 . Dezbr . Bei den Kranken¬
kassenwahlen im hiesigen Bezirke wurden Stimmen
abgegeben : 1 ) für die Arbeitgeberlisten 862 nicht
sozialistische und 174 sozialistische, 2) für die Listen
der Versicherten 3671 nicht sozialistische u. 13169
sozialistlsche . Die Nichtsozialisten erhalten 38 und
die Sozialisten 52 Vertreter. Namentlich auf dem
Lande haben viele Arbeitgeber sozialistisch gestimmt.

Aus Stadt , Bezirk und AachdarsHaft .
— S . M . der König hat am 17 . Dezember

den tit . Oberpostsekrelär Müller in Wildbad
zum Postmeister in Welzheim befördert.

— Der Postschalter ist am Sonntag den
21 . Dezember geöffnet von 11 — 12 Uhr vormittags
und von 3—5 Uhr nachmittags.

Wildbad , 20 . Dez. Bei der gestern abend
im „Hotel Graf Eberhard " stattgehablen, schwach
besuchten Wahlversammlung wurden als Kandidaten
für die Gemeinderatswahl aufgestellt : Chr . Schmid,

StundesbucH - GH rorriU
der Stadt Wildbad

vom 1 .—19 . Dezember 1913.
G eburten :

, 30 . Nov . Horkheimer, Karl Friedrich , Gipser hier, 1 T .
b . Dez . Scholl , Karl Friedrich, Mechaniter hier, 1 T .
6 . Dez . Mössinger , Aug .Hemr ., Holzh . m Sprollenh ., 1 T .
7. Dez . Mösfinger , Joy . Fr ., Holzh . in Sprollenh ., 1 S .
8 . Dez . Kalllaß , Ehr . Fr ., Obersäger in Windhof, 1 S .
8 . Dez . Schmiv , Karl Friede ., Funmermann hier, 1 S .
9 . Dez . Gunchner, Joh . Jak ., Holzh . in Sprollenh ., 1 S .

11. Dez . Fischer, Wilh . Christ., Drenstmann hier, 1 S .
Aufgebote :

3 . Dez . Münch, Wilh . Ferdinand Hermann , Taglöhner
hier, und Ottmar , Anna Marte hier.

6 . Dez . Kesel, Johannes , Friseur in Saarbrücken , und
Srerk, Josefine , Friseuse in Mauenheim .

6. Dez . Bareiß , Karl Friedrich, Gastwirt in Heilbronn ,
und Fuchslocher , Softe Pauline in St . Bern¬
hard, Gde . Eptingen .

8. Dez . Wild, Karl Hermann Christof, Stadtpfarrer in
Backnang, und Beyt , Johanna Katharine Pau¬
line hier.

13 . Dez . Lchreiver, Friedrich Wilh . Paul , Schauspieler
in Piorzyeim , und KroneS, Aloisa Anna , Schau¬
spielerin in Heidelberg .

13. Dez . Mieth , Karl Theodor , Zugführer a . D . in Stutt¬
gart, und Schulmeister , Pauline , geb . Reith ,
Witwe hier.

18. Dez. Dtern, Karl Adolf Hugo , Kaufmann in Straß¬
burg, und Weber, Elise Sofie Pauline , geb.
Frei , hier.

Eheschließungen:
18 . Dez . Blast , Georg Aoam , Gastwirt hier, und Batt ,

Karoline Katharine Friedrike hier.
Gestorbene :

30 . Nov . Treiber , Johann Wilhelm Friedrich, Schuh -
machermeifter hier, 6b Jahre alt .

30 . Nov . Walz , Hedwig Maria , Tochter des Taglöhners
Wilhelm Frtevrich Walz hier, 14 Tage alt .

5. Dez . Schraft , Johann Gottlieb Friedrich, Taglöhner
hier, 70 Jahre alt.

9 . Dez . Keller, Luise Sofie Marie , Tochter des Holz¬
hauers Rudolf Friedrich Keller in Sprollenhaus ,
1 Jahr alt .

11. Dez . Schlosst , Gertrud Anna , Tochter des Landwirts
Christian Albert Schrafft in Christosshof , ein
Monat alt .

1b . Dez . Kummer, Willy Otto , Sohn des Kutschers
Christian Heinrich Kummer hier, 4 Monate alt .

16. Dez . Günthner , Wilhelm Gottlieb , Sohn des Holz¬
hauers Wilh . Friedrich Günthner in Sprollen¬
haus , 17 Tage alt .

Humor auf Weihnachten .
Kunstgriff . „Donnerwetter, HerrSchmuckrig ,

was für eine Menge Weihnachtskerzen kaufen Sie
da ein ! " — „ Ja , wissen Sie, ich will eine ge¬
hörige Menge auf dem Baum brennen haben. Dann
funkeln die Brillant-Boutons besser, die ich meiner
Frau schenke .

"

Berufliches Hindernis . „ Na,FrauOber -
sörster . Sie haben gewiß einen besonders schönen
Christbaum ? " — „ Keine Spur , meinem Alaune
tut es viel zu leid um einen schönen Baum .

"

Dilemma . „ Werden Sie Ihrer Frau zum
Christfest auch etwas schenken? " — Pantoffelheld :
„Ich weiß gar nicht, was ich tun sofl. Schenk ' ich
ihr nichts , jo knurrt sie, schenk

' ich ihr etwas, so
sragt sie, woher ich das Geld dazu genommen
habe ! "

Motiviert . „Wie, heute, am heiligen Abend ,
sitzen Sie im Wirtshaus ? " — „Ja , wissen Sie,
meine Frau hat mir einen Maßkrug geschenkt und
da muß ich doch sehen, wie es draus schmeckt .

"
Die ängstliche Tante . „Weil du sie dir

so sehr gewünscht hast, Kritzchen, schenke ich dir

hier eme Dampfmaschine. Aber spielen darfst du
erst damit, wenn ich wieder fort tun ; die Dinger
sollen so gefährlich sem .

"

Das Luftschiff . Der kleine Max hat zum
Fest auch ein Luftschiff geschenkt gekriegt , ein rich¬
tiges Luftschiff mtt Setten- und Höhensleuer und
einem schnurrenden Propeller, der durch eine Me¬
chanik in Bewegung gesetzt werden kann . Und
Maxl hat natürlich nichts Eiligeres zu tun , was
auch ganz selbstverständlich ist, als das Luftschiff
steigen zu lassen . Und es fliegt, großartig , tadel¬
los . Durch einen unglücklichen Zufall kommt es
indes einer brennenden Christbauinkerze zu nahe,
und ehe man bis drei zählen kann, sängt es Feuer
und stürzt alsbald, nur noch ein verkohltes Frag¬
ment, auf den Fußboden nieder. Alles ist starr
vor Schreck , nur tue Tante, die mit aufmerksamer
Spannung dem Experiment zllgejchaut hat, bricht
in den bewundernden Ruf aus : „ Nein, das ist
aber doch schon das Höchste, wie echt so was jetzt
hergestellt wird !"

Diegeizige Tante . „ Hier , Paulchen, schenke
ich dir Schillers Gedichte . Aber geh ' hübsch acht¬
sam damit um ! Lies jeden Tag höchstens ein
Gedicht ! "

Eins nach dem andern . „Hier, liebe Frau,
hast du eine Flasche Mottenvertilger . Das Pelz¬
jackett, das du dir wünschtest , bekommst du nächste
Weihnachten.

"

Bedingungsweise . „Na, Hänschen, willst
du nun nicht dein Wechnachtsgeoichthersagen ? " —
„Zuerst will ich mir einmal meine Geschenke an-
sehen .

"

Besuch : „Nanu, warum sitzt ihr denn im
Dunkeln um den Weihnachtsbaum herum ? " —
Hausfrau : „ Wir können ihn nicht anzünden, ich
Hab '

vergessen , die Feuerversicherung zu erneuern . "
— „ Sie machen ja ein so böses Gesicht , Herr

Klötzke. Geht das Geschäft schlecht ? Jetzt, zu
Weihnachten ? " — „ Ach was , meine Kunden feiern
auf meine Kosten Weihnachten. Das ganze Jahr
über lassen sie sich Rabattmarken geben , und zu
Weihnachten lösen sie sie ein .

"
Im Rückstand . „ Du hast ja eine schöne

Weihnachtsgratifikation erhalten . Was sängst du
damit an ? " — „ Damit bezahle ich die Weihnachts¬
geschenke vom vorigen Jahr ."

Weihnachtsglosse . Geben ist seliger als
Nehmen , aber diese Seligkeit will teuer erkauft
sein . (Mevgendorser Blätter .)



Lur gemmtleralMakI .

An die Mitglieder des Ev. Arbeiter-Vereins .
Laßt Euch nicht bevormunden, sondern wählet ganz nach

eigenem Gutdünken!
Nur so kommt eine gesunde Wahl zum Wohle des Ganzen

zustande !
Ein Mitglied .

Ä

Bekanntmachung .

Bekämpfung der Blutlaus
Zufolge oberamtlichen Erlasses vom 2 . Dezember 1913

(Enztäler Nr . 194) werden die Besitzer von Obstbäumen
aufgefordert , die unverzügliche Vertilgung dieses Insekts an
den Apfelbäumen, an welchen neuerdings ein starkes Auf¬
treten beobachtet worden ist, zu betreiben . Säumige werden
gemäß Art . 33 Z . 2 des Polizeistrafgesetzes bestraft .

Belehrungen über die Blutlausplage und ihreBekämpfung
können auf dem Rathaus abgeholt werden.

Wildbad, den 17 . Dezember 1913.
Stadtschultheißenamt :

B a e tz n e r.

Stadt Wildbad.

Vergebung von Bauarbeiten
im öffentliche « Abstreich ,

Dienstag , den 23 . Dezember .- ,
vormittags 11 Uhr ,

im Sitzungssaal des Rathauses .
Schreinerarbeit :

Abschlußtüre der Bergbahnhalle im Hause 6 52
Betrag Mk. 210

Schlofferarbeit :
Beschlaglieferung und Anschlagarbeit dieser Türe Mk. 130
Schmiedeiserne Laterne an die Staffelbrüstung

des neuen Schulhofes Mk. 135
Zeichnungen und Voranschläge mit Bedingungen sind

an Unterzeichneter Stelle einzusehen .
Stadtbauamt Wildbad :

M unk .

Sonntag , den 21 Nov . ,
Ausmarsch 1 is Uhr

^ Wilddad , ^

; LmpislffunZ . ?
^ Bringe der geehrten Einwohnerschaft von ^
^ Wildbad mein

H Arridstvii » - Ooseluitt

in empfehlende Erinnerung. — Lieferung von
OrsbLlsinsn , Ok- sbplstisn

Orsb - ^ inisssunAsn
in jeder Stcinart . — Pünktliche Aus¬
führung . — Billigste Preise . — Zeich-

^ nungen usw . gerne zu Diensten.
iß» Hochachtungsvoll
* '

W
'
, MMlM

^ Schwarzwatdhotel .

m empsl

*

*

*

Keilender
für das Jahr 1914

sind zu haben bei

Ehr - Wildbrett , paMrhdig.

Kgl . Forstamt Wildbad.
ZchlMM - NkMiif.
Am

Montag , den 22 . Dez.,
abends 6 Uhr,

(im Gasthaus zum „ Grünen
Hof" ) kommt

der Schlagraum aus I Abt.
84 Hinterer Gütersberg ,
96 hinteres Speckenteich ,
in zusammen 15 Losen , aus
Abt . 92 Hinterer Pöllert
ca . 10 Rm . forchenes Brenn¬
holz auf Haufen und ein
Flächenlos am Rollwasser-
straßle

öffentlich zum Verkauf.

Morgen «Hinlag / - IlUhr

Singstunde
im „ Schwarzwaldhotel " .

Der Borstand.
Ein fast noch neuer

Kinder-
Kinematograph ,

schönes Weihnachts¬
geschenk , ist billig abzugeben

Löwenbergstr. 117, I.
Im Verlag von I . Engel »

Horns Nachsotger in
Stuttgart ist erschienen und
bei Ehr . Wildbrett , Buch -
und Papierhandlung, König-
Karlstr . 68 in Wildbad , zu
haben :

Das Hauswesen
nach seinem ganzen Umfange
dargestellt in Briefen an eine
Freundin . Mit Beigabe eines
vollständigen

Kochbuchs
von Marie Sus . Kübler

(Frau Scherr .)
Sechzehnte, wesentlich ver¬

mehrte und verbesserte Auf¬
lage. Mit Abbildungen und
einer farbigen Tafel .
Bearbeitet v . Pauline Klaiber .

In elegantem farbigen Ein¬
band Preis Mk . ö . 50 .

Bibeln
Predigtbücheis
Gebetbücher

sind vorrätig bei
eftr. Aiiavreil,

«uch. u . papierhaig.

Win Laulerbacb , I
1^ ^ k . Neu Nachfolger .

I lEoläLtr. 16 , I
— » - Islskon LSI . -

Krö88tv8 8psrislbsus für
vsmsn- u . Uläävkonkonfslition .

pvlrvsron . - -

6rö88ts /lusvLkl . Kil>jg8t6 ?i-ei86.

« i I rl d s rl .

«wpkebte mein retobbutU^vs
Baxer tu

pelrwaren
Hüte, NiltML,
klumusebtzll

n . a . m.

8 . kometsod, «ärsvilllvr.
Hängendes Auerlicht lOProz . GaSersparnis
Olsogasglühlicht-Sparbrenner 30 Prozent

Gasersparnis,
Osramkohlenfadenlampen , 40 , 50, 100

Kerzen , 70Proz. elektr. Stromersparnis,
Glühlampen in allen Kerzenstärken u. Formen
sowie alle Zubehörteile für Beleuchtungs-

zwccke für Gas und elektrisch empfiehlt
Güthler .

staM «na llmr , 5l«llgni,
Unsere mit sämtlichen Neuheiten der Herbst - und

Wintersaison ausgestattete Muster -Kollektion in

KlWiiMjstil
mit unfern hiesigen Laden -Verkausspreisen liegt zur
gefl . Benützung auf bei der Firma

T-i - - kd. Losod , WUSdack.

L i n 2 u A
VOll

(7S8ek3 . kt.3Ll183t .LkäSK
uuä

8on8t .i ^ .

— Luvb LivsikslbLktsr —
UrmittlunZ äsk ^.uksntbalis

bovirbt ullororts, srkolg -
rsiob, ru8eb uaä billi»

Usrkls
RsobtLLgöntur u. Inkasso-

Rüro
Isl . 97 Ist . 97
LsniZ -Larlstr. Villa Sruuov

öniiviobsnsr Lobulänsr.

Neue Maliser -

Modell 1910 . Kaliber 6,35 .
— Originalpreis Mk. 39 . — . — - -

empfiehlt

C . Aberle sen . , Inh . E . Blnmeuthal.
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Für Ihren eigenen Bedarf und als Frstgeschenk empfehle :
Kigarren und KrgcrretLen in Packungen zu :

25 Stück Mk. 1 -25 50 Stück ML 2 . 50 100 Stück ML 2 .85
25 Stück ML 1 . 50 50 Stück ML 3 .— 100 Stück ML 3 .80
25 Stück ML 1 .75 50 Stück ML 3 .35 100 Stück ML 4 . 75
25 Stück ML 2 .— 50 Stück ML 3 .80 100 Stück ML 5 . 70
25 Stück ML 2 . 50 50 Stück ML 4 . 75 100 Stück ML 6 .65

Weitere Auswahl Bremer u . Hamburger Cigarren bis zu den höchsten Preislagen .
- — WeichhaUiges Lager -

Tabake aller Arten Große Auswahl in Pfeifen.
- Kavanna -Importen -

k'robon portofrei ikromxtoi' Vorsauä uavk auswärts.
Gigar -ren -Irnport unö -Werfcrnö .

« I . « sl - ,
Svklossksng I , SM MsnlelpIslL . fennspneoksn 3108 .

olsckien tücher.
Für Weihnachten empfehle ich meine hervorragende

Auswahl in jeder Preislage für Damen , Herren und Kinder.
Bejonders empfehleich meine halb « und reinleinenen

Bielefelder Tücher ( bestes und schönstes deutsches Er¬
zeugnis ) p. Dutzd. von ML 4.80 bis ML 16 .—,reinleinene Hohlfaum- Tücher, von Mark 4 — bis

ML 15 p . Dutzd -,
Kinver-Tücher , p . Dutzd . — .80 , 1 .—-, 1 .40,
Reinleinene Hohlfaum -Tücher mit Hohlsaum, hand-

gestickt, p . Dutzd. 7 .80,
Batisttücher mit Hohlsaum, handgestickt, p . D . Mk . 5 .20,Batisttücher mit Hohlsaum , handgestickt , p . D . Mk . 3 .60,reinleinenes Herrentuch , handgestickt, p. D. Mk . 8 . 20,Das Einsticken von Monogrammen wird zum
Selbstkostenpreis übernommen.

?d. voscb, üWbaü . ^

Zciiirme Ztöcke
Stocklckilrme llinclerlcliirme

Kaufen 5 ie am billigsten in 6er

äckiirmfsbrik
selbst bei

Paul ksöstne, PUMelm
Marktplatr kcke westliche -
- Vi/ieöerverkäufer gesuäit . —

roseolöse kossböckeo
direkt begehbar und als Unterlage für Linoleum . Verleg¬
bar auf alte Holzböden , Steinplattenböden , ausgelaufenen
Treppenstufen und auf Beton . Kein Entfernen der alten
Böden . Kürzeste Anfertignngszeit . Billigste Preise . Keine
Nebenkosten. Garantie für Haltbarkeit . Geeignet für
Zimmer, Küchen , Badezimmer , Läden, Fruchtspeicher etc.
Wasserdicht, schwamm- n. feuersicher. — I » . Referenzen
8peLisI1slrr » ilL kugenlosei » russdücksn

risoneir
Voi. 209 !l»ukl « r >gsl,ung Lolitlläostr .

Vortrotor : ^Vllb . Laugesebält , >Vi1äbaü .

^ . - ^
Doi Hoi 'i ')

ckor otvas von loilottoukuust varstsbt , lasst sieb äio

N>>« »ilÄ >llW
von meiner ckirma unfertigen, veil
Lednitt , stock unä kreis ibm ausser -
oräsntlieb Zusagen , ^ueb ckis tertigs

" » Ausstattung : ^

Lrogvo , Ililaoscdettöll ,
kLllSsvdodv vtv.

Kauft er aus äem gleieken Oravcks bei wir.

WsiknsoktsaullksZss suf
Herren -Hernclen

erbitte mir äer sorgfältigen ^ ustübrung vegen
- — balckmögliebst . ^ —

I.VMIK 8L0WK.
I ' kvrLUsir » .

ZLauvücher
gemäß den Bestimmungen des
Gesetzes über die Sicherung
der Bauforderungen sind zu
Mk . 1 SO vorrätig bei

Ehr . WUdiirett,'
Papierhdlg.

JirugUngsverem .
Samsrag , 20 . Dez

8 Uhr Pfadsinderinstruttion .
Sonntag , 2l Dezember

1 Uhr Probe ( Elsaß) .
2h4Uhr Psadfiiider(Spiele ) .
4 Uhr Vereiusstuude .
8 Uhr Probe (Christnachl) .

Eli . GvttesvUW.
4. -illvent , 2l veremver.
Vorm, ^iito Uhr Predlgt .

Stadtpfarrer Röster.
^/ill Uhr Betchte für die

Abendmahlsgäste am Weih¬
nachtsfest .

11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 1 Uhr Christen¬

lehre milden Töchtern. Stadt -
vitar Keppler .

Abends 5 Uhr Christfeier
der Freiwill . Sonnlagsschule.

Opfer für die Zwecke der
Letzteren .
vsnnrmsg, 2§ vrr ., Lhmttrsr

Borm. -/ « io Uhr Preorgt .
Stadtpfarrer Röster.

Abendmahl.
Abends 5 Uhr Lithurgischer

Weihnachtsgottesdienst .
7rrlkag,2b.ver , Slepft .felertag

Borm. "/ 4 IO Uhr Predigt .
Sladlvikar Keppler .

Opfer für den Kirchlichen
Hilfsfonds .

Kall). Vollesoieihi .
Sonntag , den 2ll . Dez

10 Uhr Amt .
b/42 Uhr Christenlehre und
Andacht .

Donnerstag , Weihnachtsfest
6 Uhr Engelamt.
9 UhrHochamt, dannPredigt.
2 Uhr Andacht.
Freitag , Stephanstag .
10 Uhr Amt.
2 Uhr Andacht.

An den Werktagen :
Montag, Dienstag,Mittwoch
und Samstag 7he Uhr hl .
Meste .

Beicht : Mittwoch und Sams¬
tag in der Frühe und
nachm, von 4 Uhr an .

Kommunion : Sonntag
6h', Uhr ; an den übrigen
Tagen bei der hl . Messe.

HS

i 'ÄMMschim
in solider, preiswerter Ausführung empfiehlt

r . a . üüLtUvoor,
ktorrksim.

Mitglied des Rabattfparvereins .

6M 8IKLM
. kkOKMHU

Ofiimaoiier unä Optiker
ktor/beilu voiluliuZstrass « 9

- - — Islokon 791 . -- ------- ----

LirösZtss
'
IIbrslllLsser am klatrs.

iu Lllou ^ .rtou .
Krille«, Llviclm. seltluecker.

Llklitriselm lasobonlampon , oloktrisobs signal-IIbroo.
Oilligo Loparaturwoikstütto kür Hbren uaä Optik .

kireugnisre aer
Wmtlemb Mrlalltvarenfabrllr

Lrisiingen s. 51.

Hervorragende Neuheiten, passend für Hochzeits -,
Paten -, Geburtstags -, Vereins-, Jubiläums -, Fest-

nnd Ehrengeschente.
Schwer versilberte Bestecke als : Löffel , Gabeln
uns Messer, Dessert-, Transchier- u . Salatbestecke ,
Vorlegegabeln, Kaffee -, Vorlege-, Gemüse - und

Saucelüffel . — Ferner :
Serviettenringe , Geldbüchsen , Kinderbecher, Eier¬
becher, Eiertöffel, Salz - und Essiggestelle , Teesiebe ,
Taschenfeuerzeuge , Zigaretten -Etuis , Tabakdosen.
Briefbeschwerer, Thermometer, Kinderklappern,
Tafelaufsätze etc. — empfiehlt zu Fabrikpreisliste.
blö . Nicht Vorrätiges kann nach großem illustr.
Katalog herausgesucht und innerhalb 2 Tagen be¬

sorgt werden.
Wiederverstlberung und Reparaturen abgenützter
Bestecke und Metallwaren wird rasch und billig

besorgt.

Willi . HisOSi ?
IHrrmaolisr , Wlläback .

Schönstes
WlihmchtsMM

ist ein

Weck- Sterilifier -
Apparat

mit Konfervengläfern .
Alleinverkauf fürWildbad

bei
G . Aderte fen .

Mild. Gescheckartikel .
1 Posten

Leies m Nr . iw Jnh . r E . Blumemhal.Druct und Verlag von Ä. Wtldbrett. Wlldbad . — Reüalttou: Earl Fium daselbst.

zur Hälfte des Wertes, alle
Größen , 1 . 20,1 .50, 2 .—, 2.50.
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